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Herren 2. Kreisklasse Gruppe 4

TV 1894 Simmershausen : TSV 1907 Sielen II 
Samstag, 18.03.2023, 17:00 Uhr

Großer Jubel beim TV 1894 Simmershausen – 6:4 Heimerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV 1894 Simmershausen am
Samstagnachmittag in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (21:16 Sätze) in der Herren 2. Kreisklasse Gruppe 4 Partie gegen den
TSV 1907 Sielen II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Reum und
Schidlowski, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Maier / Boldt gegen Hofeditz / Hofeditz hieß die Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Recht kurzen Prozess machten nachfolgend indes Reum / Schidlowski
beim 3:0 mit Meier / Hohmeyer. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Matthias Reum konnte dann einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Ralf Meier beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im
Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht ganz mithalten
konnte Sven Maier, beim 1:3 gegen Lars Hofeditz, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kurz
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Eher wenig
Gegenwehr bekam Sven Schidlowski beim 12:10, 11:5, 11:1 von Frank Hohmeyer. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Thorge Hofeditz hatte Thomas Boldt nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Matthias Reum Lars Hofeditz in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Auf dem falschen Fuß erwischte Sven Maier seinen
Gegner Ralf Meier beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Sven Schidlowski zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg eingetütet war. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 6:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen wenig später
Thomas Boldt letztlich parat, um Frank Hohmeyer final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 12:14, 7:11, 7:11. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TV 1894 Simmershausen verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1894 Simmershausen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTC Calden-Westuffeln III am 31.03.2023 möglichst erneut positiv
zu gestalten. Das Team des TSV 1907 Sielen II wird nach nun 7 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 24.03.2023 gegen den TTC 1967 Hofgeismar V erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TV 1894 Simmershausen

Doppel: Maier / Boldt 0:1, Reum / Schidlowski 1:0 
Einzel: M. Reum 2:0, S. Maier 1:1, S. Schidlowski 2:0, T. Boldt 0:2 

 TSV 1907 Sielen II
Doppel: Hofeditz / Hofeditz 1:0, Meier / Hohmeyer 0:1 
Einzel: L. Hofeditz 1:1, R. Meier 0:2, T. Hofeditz 1:1, F. Hohmeyer 1:1
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